
 
Heike Bollig, Stralsunder Str. 29, 13355 Berlin, heikebollig@gmail.com 
 
Mein künstlerisches Werk umfasst unter anderem Langzeitprojekte, in denen ich mich 
mit Materieller Kultur, dem öffentlichen Raum, Handwerk und Parallelökonomien 
beschäMige. Ich arbeite mit Fundstücken, Keramik, Emaille, Druck, Plakaten, 
Fotografie, Video. Als Bildende Künstlerin und KunstvermiVlerin begeistert mich 
besonders das Potenzial von Kunstwerken als empowernde Objekte, die individuelle 
und kollekXve Empfindungen beeinflussen, Achtsamkeit fördern und gesellschaMliche 
Veränderungen anschieben.  
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